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Beilage zu Nr. 24 der „Schweizerischen Lehrerzeitung".

Fussbälle,
Fussbalischuhe, Beinschienen,

Kawn-Tennls-Bälle,
Racquets, Netze, Klammern,

öeZ zur Äbnserp»rKM<7 der Safte»,

Lawn-Tennis-Schuhe v. Fr. 3.50 b. 26,
Turn- und Seglerschuhe.

Anerkannt prima Ware.

(OF8872) Gummiwarenf'abrik [OT350]

H. SPECKER'S Wwe., Zürich,
Ill.Sportpreisl. gratis u. franko. Kuttelgasse 19, Bahnhofstrasse.

Kurhaus Valzeina
Kanton Graubünden SOmiTieT - LllftkUTOrt 1260 M. über Meer

Eisenbahnstation Valzeina. Hälisrhr Bahn,
Linie Landquart-Davos.

Herrliche Gebirgsgegend mit überraschend schöner Aus-
sieht. In frischestem Grün und üppiger Waldpartie idyllisch
gelegen. Reine, stärkende Alpenluft. Reelle Yeltlinerweine,
stets frische Alpenmilch. Gute Verpflegung. Pensionspreis mit
Zimmer 4—5 Fr. Prospekte gratis. Juni und September er-
mässigte Preise. (Hii03Ch) [OY338]

Li. Dolf-Heinz, Besitzer.

Rlgi-Staffel
Hotel Felchlin vormals Staffel-Kulm

Auf rechtzeitige briefliche oder telephonische Anmeldungen
finden Schulen, Vereine und Gesellschaften Quartier nebst bester
Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise: iov 345]

Logis per Person Fr. 1.50
Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, per Person „ 1. 75
Frühstück; Kaffee, Butter, Honig und

Brot, per Person „ I. —
Bestens empfiehlt sich Total:

Fe/epAon.

$cbwändi°KalM
ob Samen, in Obwalden. Offen von Mitte Juni bis Mitte September.

Eisenhaltige Mineralbäder, Douchen; von Ärzten anerkannte
und sehr bewährte Heilquelle für Schwächezustände, klimatischer
Alpenkurort, 1444 m. über Meer. Ruhiger Aufenthalt, schattige
Wälder, sehr lohnende Aussichtspunkte. Pension (4 Mahlzeiten
und Zimmer) von Fr. 5. — an. (0 325 Lz.) [o v 346]

Es empfehlen sich bestens

Kurarzt: Dr. Ming. Telephon Gebr. Alb. u. J. Omlin.

7/35 /77. 55. A/. Hörnlikulm 7735 /». 55. M.

Schönster Aussichtspunkt der Ostschweiz. BriUante Rund-
und Fernsicht, Rigi ähnliches Panorama. Aufstieg von Station
Steg (Tössthal) 1 Stunde, von Bauma über Sternenberg 2 St.,
von Siraach 2'/2 St. Schulen und Vereinen als Ausflugspunkt
sehr empfohlen! Reelle Landweine, gute Küche bei ganz
bescheidenen Preisen: Mittagessen für Schulen und Vereine à

I Fr. bis Fr. 1.50. Anmeldungen hiezu schriftlich nach Post-
station Steg am Tage vorher. (O F 387i) [O y 349]

Höflichst empfiehlt sich
Knill Branner, Wirt.

Kleine Mitteilungen.

Ferienkolonie

Fr. 4.25
II. Felcblln.

101 „Schönau" ffegis
B Minuten östlich von der Dampfschiffstation, mit pracht-
voller See-Veranda, für Schulen und Gesellschaften sehr

geeignetes Lokal, ist eröffnet.

Pens/oMspmse /ür Prfii/ya/irs-Safisow 6is JwZt 4 PV.
aZfes wifegrrt/feM. [O y 201]

Eigentümer: J. Hofmann.

in Kerns (Obwalden)
während den Sommerferien unter Leitung tüchtiger Lehrerinnen
und unter ärztlicher Aufsicht.

Vorzüglich geeignete, windgeschützte Lage mit schönen
Tannenwaldungen und Ausflugspuokten. Geräumige Lokalitäten.

Telephon — Elektr. Licht.
Pensionspreis nur Fr. 3.30.

Lehrer und Lehrerinnen, sowie ihre Familienange-
hörigen können zum gleichen, äusserst billigen Pensions-
preis Aufenthalt nehmen. Denselben werden getrennt
von den Kindern der Ferienkolonie Speise- und Unter-
haltungszimmer zur Verfügung gestellt, woselbst sie
von diesen völlig ungestört sind. (H 2408 Lz) [o y 347]

Kerns eignet sich vermöge seiner idyllischen, ruhigen Lage
wie kaum ein anderer Ort zur ErholungsBtation für das durch
angestrengte Berufsarbeit ermüdete Lehrpersonal. Es empfiehlt
sich bestens Frau Dr. Berchtold-Bucher.

I

1.V ii
im Langenberg am Albis

in anmittelbarer Nähe der Station Gonteiibach (Sihltalbahn).
Prächtige Waldungen mit bequemen, säubern Waldwegen.
Sehr grosser Wildbestand, Restanration mitten
im Walde. Für Gesellschaften nnd Schulen bestens
empfohlen. (O F 3sso) [O y 353] Familie Hansammann.

Hotel Rütliblick
bei Morschach am Yierwaldstättersee.

Geeignetes Ausflugsziel. Prachtvolle Lage zwischen
Avenstein nnd Axenfels. ®/4 Stunden von Brunnen. Gross-
artige Rundsicht über die Gebirge und den Vierwaldstätter
See. Angenehmster Aufenthalt für Erholungsbedürftige.
Pensionspreis 5 — 7 Fr. Telephon. Es empfiehlt sich bestens
[OV262] (Hioo2Lz) Der : Jean Bac/10/en.

I
Marlastein foef Basel.

20 Minuten von der Birsigthalbahnsfation Flühen. Schönster
Ausflugsort der Umgebung Basels, romantische Lage.
In nächster Nähe die Ruinen der geschichtlich bekannten Schlösser
Landskron und Rotberg.

Hotel und Pension zum Kreuz
Empfehle den HH. Schulvorstehera anlässlich ihrer Schnl-

ausflöge meinen Gasthof aufs angelegentlichste.
Ausserordentlich grosse Säle, grosse schattige Garten-

Wirtschaft, gute Küche, reelle Weine, I» Biere. Aufmerksame
und freundliche Bedienung. (H 3052 Q) ]0 v 348]

Für Schulen extrabillige Preise. Hochachtungsvoll
Baoer-Reyer, Besitz.

Neues ScMtzenhaas Albisgütli
Am Abhänge nnd Hauptwege des Uetliberges gelegen,

bietet jedem Ausflügler einen schönen, angenehmen Aufenthalt.
Schöne Aussicht auf See und Gebirge.

Den tit. Vereinen und speziell der tit. Lehrerschaft bei
ihren Schulausflügen bestens empfohlen. [OY351]

Gute Küche, offenes Bier, ff. Landweine, billige Preise.
Es empfiehlt bestens

K. Götzmann-Bäcbtold, Schützenwirt.

Restauration Klein-Venedig,
-• Konstanz. •-

Einzig schönster Garten am See gelegen. 2 gedeckte
Hallen, Musikpavillon. Platz für 1000 Personen. Sehr geeignet
für Schalen und Gesellschaften. Den Herren Lehrern bestens^
empfohlen. — Vorzügliche Küche. Massige Preise. j

(OF3600) [OY314] Vincenz Keller. ] Siebenbürgen.

— Die höhere To'cAZerscAwZe

Zürich zählt zur Zeit in den
Seminarklassen 120 (31 Matu-
raudinnen), in den Handels-
klassen 166 und in den Fort-
bildungsklassen 166, im Hans-
haltung8lehrerinnen-Kurs 11,
zusammen 463 Schülerinnen
und 38 Lehrkräfte.

— Die Versammlung des
schweizer. TttrnZeArerpem'ns
in Locarno ÎBt auf den 13. und
14. Oktober d. J. angesetzt.
Als Kursort für den Turn-
kurs (24. Sept. bis 12. Okt.)
der Mädchenturnlehrer wird
Basel bezeichnet; Kursleitung:
Herr Bollinger-Auer und Herr
Mülier-Dalang.

Ein neues Hülfsmittel für
das erste Rechnen hat Herr
Paul,Lehrer zu Langenschwal-
bach, Bez. Wiesbaden erstellt:
Das .RecAewg'eZäwcfer, Selbst-
verlag des Erfinders, einfach
80 Cts., fein polirt Fr. 1.35,
ohne Griffelkasten 60 Cts.

Die AessZscAe .Kammer
hat die Lehrergehalte nach
Antrag Bakes (1100 — 2800
M.) festgesetzt.

Die in der Tat wohl-
gelungene Serie von Routen-
karten aus dem aargauisch-
luzernischen SeeZaZ hat der
aargauisch - luzernische Ver-
kehrsverein herausgegeben,
der seinen Sitz in Hochdorf
hat. Derselbe liegt der ver-
dienstvollen Aufgabe ob, dem
reisenden Publikum unser
schönes fruchtbares Tal zu-
gänglicher zu machen, und
es auf seine aussichtsreichen
Höhepunkte und zu seinen
fischreichen Seen mit ihren be-

quemen, unentgeltlichen Bade-
einrichtungen (Birrwyl) und
Dampfschiffahrten (Hallwyler-
see) aufmerksam zu machen.
Möge denn unsere herrliche
idyllische Landschaft sich nun
eines recht zahlreichen Be-
suches erfreuen R.

— M. 31tifera«(Z, der fran-
zösische Handelsminister, ge-
währt den Pariser Schülern
freien Eintritt in die Ausstel-
lang, wenn sie dieselbe unter
Führung derLehrer vormittags
besuchen.

— Die Ortsgruppe Basel
des deutschen Schulvereins
spendet 350 Fr. (für 3 Jahre)
an die deutsche Schule in
Bulle, 500 Fr. nach Sieben-
bürgen, 500 Fr. nach Böhmen
und 150 Fr. zur Herausgabe
eines Schulliederbuches in



120

Goldau Hotel Rössli Goldau

mit Gartenwirtschaft.
Am Rigiwege und bei der Kirche, empfiehlt sich

Schulen und Vereinen.

Billigste Preise bei guter Bedienung.
B a h n hof resta u r a nt gleicher Inhaber.

[OV318] C. Simon.

Gasthof zum Schwanen
Stein am Rhein

empfiehlt seine grossen Lokalitäten h5fl. den Tit. Vereinen
und Schalen. Reelle Steiner- und Flaschenweine, prima
Haidengutbier, feine Küche, Restauration zu jeder Tageszeit,
schöne und freundliche Fremdenzimmer mit prachtvoller
Aussicht über Rhein und Schloss Hohenklingen. Grosse

Stallung. Piano. Billard. Telephon.
Höflichst empfiehlt sieh [o v 306]

Viktor Fink-Angele, Propriétaire.

Kurhaus Palfries.
Höhe 1635 Meter über Meer, am Fusse des Alviers.

| Fo/trstrusse ron Fiwswej/ von Afeis aus.
I — Saison Anfangs Juni bis Ende September. — |

JVoapefcf« /tomfco. Pensionspreis Fr. 1—, 3.50 und 4.50.

[0V297] (Zà 1854 g) 1. Sulser, zum Ochsen, Azmoos.

Zürichsee

»

Rapperswil Zürichsee

Hotel de la Poste" mit Bahnhofbüffet.
Grosser schattiger Garten mit Platz für 350 Personen.

Schulen, Vereinen und Tonristen aufs beste empfohlen.

Telephon. Billige Preise. Aufmerksame Bedienung. Telephon.
Hoflichst empfiehlt sich [OY285] (OF 3436)

E. Kronenberg.
ßesfe//u/7ge/7 lö/wen y'etre/Ve/7 scAon morgens am ßa/wAo/M/fet

aßgegeßen werden.
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Orell Fiissli-Verlag, Zürich. 1

„ |
Zur Bade-Saison empfeh- Ig

len wir: 292 I
Kleine

Schwimmschule
Von

Wilh. Kehl,
Lehrer an der Reaischnle zu

Wasselnheim i. E.

3. Aufl. Preis br. 60 Cts.

Gasthof Wilhelm Teil
Altdorf.

Altbekanntes Haus. Prachtvoller schattiger Bier- und Restau-
rationsgarten. Grosse Terrasse mit Alpenpanorama. Mittagessen
und Diners zu jeder Tageszeit. Komfortabel eingerichtete Zimmer.
Es empfiehlt sich Schulen und Vereinen bestens

[OV268] (Hi524Lz) X. Meieriberg-Zurfluh.

Hotel Hof Goldau
Mit dem Bahnhof Arth-Goldau durch unterirdischen Durch-

gang direkt verbunden. Prachtvolles Panorama auf den Berg-
stürz, Zugersee und Gebirge. 400 Personen fassender Saal.
Für Schulen und Vereine speziell ermässigte Preise. Ver-
proviantirang für Rigibesteiger. Café Restaurant. Telephon.
Grosse schattige Terrassen. [OV258]

Höfl. empfiehlt sich J. Weber, Eigentümer.

Melchthal — Obwalden.
Hotel und Pension Melchthal

894 Meter über Meer,

Kurhaus und Pension Erutt
auf der Hoehalp am Melchsee, 1894 Meter über Meer. Best-
renommirte Kurhäuser mit anerkannt billigsten Preisen für

Pensionäre und Passanten. Grosse Gesellschaftssäle.
(OF 3717) Prospekte. — Telephon. [OV 326]
Lohnendste Tonren für Schalen and Vereine.

ÄOMfe: Luzern-Melchthal-Frutt-Jochpass-Engelberg-Frntt-
Meiringen. Bestens empfehlen sich:

Gebrüder Egger, Besitzer.

Allen Schwimmschülern und
namentlich Denjenigen, welche

| keinen Schwimmunterricht erhal-
ten, aber dennoch die Kunst des

l Schwimmern sich aneignen wol-
I len, werden recht fassliche Winke
I gegeben. Es sei das kleine Werk-
> chen bestens empfohlen,
i IfafA. ScAu&tp. DresZau a. E.

„Friedheim"
Zihlschlacht (Thurgau)

Besitzer und Leiter:
Krayenbnhl, Spezialarzt,

nimmt [O Y 43]

Geistes- n. Nervenkranke
jeder Art aufl

Entziehungskuren ohne
Qualen für Morphinisten.

Hotel Hirschen, Amsteg
empfiehlt sich den Herren Lehrern, sowie für Schulen zu den
büligsten Preisen bestens. Gedeckte Terrasse.

Z. Zurfluh, zum Hirschen.[OV269] (H1527LZ)

Tiergarten Schaffhausen
Münsterplatz. (OV2341

Grosses, neurenovirtes schönstes Café-Restaurant mit Bü-
lard, schattigem Garten mit Bierhalle und Kegelbahn. — Grosse
Säle mit Piano für Vereine, Schulen und Hochzeiten, man-
ebener- und Pilsenerbier, feine Landweine, gute Küche.

Billige Bedienung zusichernd empfiehlt sich
— TelrpAon. — J. Mayer.

Tit. Herren Lehrern und Schulen
zur gefälligen Beachtung

lent
zur „Fernsicht"

Feuerthalen (bei Schafihausen.)
Prachtvolle Aussicht über die Stadt Schafihausen, auf deu

Rhein und umliegende Höhen. Schöner, vor "Wind und Wetter
geschützter, schattiger Garten. Anmutiger Aufenthaltsort für
Schulen und Vereine. (O F 3379) [OV273]

Reelle Weine. Offenes und Flaschenbier. Schmackhafte
Speisen. Telephon.

Reine gesunde Lnft aus erster Hand.
Achtungsvoll empfiehlt sich Konrad Nüssle.

Orell Füssli, Verlag,
versendet auf Verlangen gratis
und franko den Katalog für
Sprachbücher und Grammatiken
für Schul- and Selbstunterricht

Exercices
de Français
Übungsbuch zom Studium

der franz. Grammatik

von Andreas Baumgartner,
Professor an der Kantons-

schule in Zürich.
3. Auflage. 8° 80 Seiten.

Ganzleinen broschirt.

Preis SO Cts.

* »* Dass seit dem kurzen
Bestehen dieses Büchleins schon
die dritte Auflage nötig ge-
worden, spricht wohl am dent-
lichsten von dessen bedeuten-
dem Gehalte und seiner Vor-
trefflichkeit.

Verlag:
Art. Institut Orell Füssli,

Flüelen am Vierwaldstättersee
(H1521 Lz) Hotel Sternen [OV 266]

empfiehlt sich der tit. Lehrerschaft. Platz für 250 Personen.
Vertragspreise mit der Kommission für Erholungs- und Wander-
Stationen. Extra Begünstigung für Vereine und Schulen. Telephon.

Hochachtend: Jost Sigrist.

Hotel und Pension Vögelinsegg
Speicher (Appenzell A.-Rh.), 1 Std. von St. Gallea.

Herrliche Lage mit prachtvoller Aussicht. Schöne Spazier-
gänge, grosser Saal und Gesellschaftszimmer für Vereine und
Schulen. Pensionspreis von Fr. 3. 50 an. Prospekte zu Diensten.
Aufmerksame Bedienung, gute Küche, Telephon, Stallungen,
eigenes Fuhrwerk. ' Höflichst empfiehlt sich

[O v 308] i. Brunner-Thalmann, Propr.

Gasthaus mit Restaurant znm Schwanen, Altdorf
empfiehlt sich den tL Schulen, die das Tell-Monument besuchen, aufs höflichste.
Ganz niedere Preise. Offenes Bier, schnelle Bedienung. (H1526Lz) [OY311]

Ferner finden erholungsbedürftige Lehrer in freier ruhiger Lage billige
Pension für die Ferien. Pensionspreis von 3 Fr. an. Es empfiehlt sich

Anton Walker zum Schwanen, Altdorf.

Hotel Krone, Urnäsch
(Post, Telegraph and Telephon)

(geräumiger Saal) empfiehlt zu fleissigem Besuche der Tit.
Lehrerschaft, sowie Schulen, Vereinen und Touristen aufs
angelegentlichste, zu Vertragspreisen gegen Ausweiskarten
für die erstem. [OV 292]

J. Raschle.
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